
Stadt Nidderau 
Kreis Hanau 

BEGRÜNDUNG  

zum Bebauungsplan "Leimenkauten der Stadt Nidderau für 'das  
Goblet  Flur 12 leesi  Flur 15 zwischen der Bahnlinie Nidderau-
Hanau Wartbaumstrasee Scheidemannstrasse und Feldweg 
Flur 15 (alt) Parzelle Nr, 118 der Gemarkung Windeeeen, • 

1.0 Fentsotzuncen nach dem Dundesbaue;esetz 

Die im Bundesbaugnsetz geforderten Festsetzungen in • 
Bobauungeplänen sind für den Bebauungsplan "Leimenkaute" 
der Stadt Nidderau auf Kartenunterlage N. 1 t  boo  
erfolgt, 

Die Aufstellung des Bebauungsplanes "Leimenkaute" wurde • 
von der Stadtverordnetenversammlung Nidderau in der - 
Sitzung 

QM 

beeehloseen. 
2.o Grundllyen dor Plenm1r, 
2.1 - Rechtliehe  Grundln.an,e  

Für die im Bebauungsplan enthaltenen 
Festsetzungen  fur  die städtebauliche 
Nidderau bilden die Darstellungen im 
plan Nidderau die Grundlage. 
Genehmigung des Flächennutzungsplanee Nidderau 
fügüngeles Regierungspräsidenten in Darmstadt 

item 14.Januar 1972 .A.z. V j61 d e4/010• 

Die Ausweisungen im Bebauungsplan stehen ferner 
klang mit den Zielen der7Landesp1anung. 

2.2 - Örtliche Gegebenheiten im Geltungsbereich  

-2,21-  Lace  des Geltunc-sbereicheS des Be!,auunf's  lanes'  

Die im Geltungsbereich des Bebauungsplanes ausgewiesenen'• 
Flächen liegen im Osten der bebauten Ortslage des Stadt- 

• teile Windecken der Stadt Nidderau. 
Begrenzt wird derGeltungsbereieh: 

Im Norden von der Bundesbahnlinie Nidderau-Hananp 
Im  Weston  von der Bebauung entlang der Wartbaumstrassei., 
Ire Sfiden von dem Landwirtschaftsweg Flur 15 (alt) Parz.118 
.1m Osten von der Bebauung 'entlang der Scheidemannstraese.. 

rechtsverbindlichen 
Ordnung der StadtH' 
Flächennutzungs-e 



222 OberflächenTestalt 

Der Geltungsbereich umfasst im wesentlichen ein 
nach Norden und Westen abfallendes Hanggelände. 
Höhenunterschiede von 127 m bis 166 m über NN. 

2.23- Bodennutzunq 
Die im Geltungsberoich liegenden Flächen worden z.Zeit 
noch landwirtschaftlich Genutzt. 

2.24- Umweltbeeinflussungen 

Bundesbahn 

Störungen durch  don  Bahnverkehr der Linie Nidderau-
Hanau sind besonders für die Wohnbaubereiche .im Nord-
osten des Geltungsbereiches nicht auszuschliessen. - 
Die Strecke  it  elektrifiziert. 

-0.,,,ege.e-i-olee-&-eiet—eee-iffleeeti. 
2.25L Verkehr  

Die im Geltungsbereich eingeschlossenen Flächen sind z.Z0. 
nur über Landwirtschaftswege an das örtliche Verkehrsnatz 
angoschlossen. 

2.26- Gene  it ;beds  rf s o inricht unren 
Die Entfornungen zu  don  ha Stadttoll larideoken vorhandonen 
Gemeinbodurfseinricht. ungen betragen: 

a Schulen: Kurt-SchuMacher-Schule  ca-“too  m, 
b Bahnhof:  ca  1.500 mv 
c Innenstadt Stadtteil Windecken:  ea  Soo-l.000 m.,. 

3.e - Planung 

- Die im Geltungsbereich - des Bobauun ausgewiesenen • 
Bauflächen sind zum üborwi en Teil in Privatbositz. . 
Die Eigentümer oroit ihren Grundbesitz der Stadt 
Nidder- vorkaufon sofern die Stadt ihrorsoite:bereit'. 

• ,.;r . 

3.2 - Verkehr2planunz 

a) überörtlicher Verkehr; • 
Die Stadt Nidderau liegt, im Schnittpunkt der Bundes-
strassen 45 und 521 ‚Der Stadtteil Windecken wird im  
Weston  der Ortslage von der Bundesstrasse 45 tangicrt 
und bildet eine Ortsdurchfahrt im Zuge der Landa-.:.'  
strolls()  L 3009. • . 
Ein Anschluss an das Autobahnnetz ist nach dom Ausbau 
der BAB 13 (1anau-Gambacher Kreuz) im  'Luce  der B'521, 
bei Altenstadt Gegeben. 



b) innerörtlicher Verkehr.  

Bedingt durch die topografischen Gegebenheiten und 
die vorhandene Bebauung im Norden und Westen des 
Geltungsbereiches kann das Baugebiet nur über 2 An- - 
bindungen an das, örtliche Verkehrsnetz angeschlossen 
werdon. 
Anbindung 1 über Planstrasse A an WartbaumstrasSc, 
Anbindung 2 über Planstrassen F und G an Wartbaum-.  
strasse, 
Eine Behelfsanbindung wurde über den Landwirtschafts-
weg Nr.1 (Flur 12, Parz. 122/1 und 63) an die Ost-
heimer Strasse vorgesehen. 

c) Verkehrsorschliessung im G2iLmnEsbereich 

Fliessender Verkehr 

.Bio Verkehrserschliessung im Geltungsbereich erfolgt 
über ein stark differenziertes Strassennetz, 

Die nanptverkohrsador bildet eine ringförmig angeord  
note  Snmmelstrasse (Planstrnsso B) die im Nordteil des 
Geltungsbereichos über die Planstrasse A und im Südtoll, 
des Geltungsbereiches über die Planstrassen F und G • 
mit der Wartbaumstrasse verbunden ist. 

Die Erschliessnng der, von der ringförmigen Sammelstrasse 
eingeschlossenen Baubereiche erfolgt über in Ost-West-
Richtung verlaufende befahrbare Wohnwege. 

Der aussorhalb der Ringstrasse im Südosten liegende. 
Bauberoich wird durch eine Strassonsehleifo verkehrs-
mUnsig erschlessen. . 

Strassenprofile GaIETZ. Fahrhahn Gehwog 

Planstrasse A . , A1-5o - ' 6.00 - 2025 m 
Planstrasse B 1.5o - . 6. .ao - 1,5o M 
Planstrasse F 1.5o 6.0,o - 1,o. m 
Planstrasse G 1.00 6coo - .1.5o m 

Wehnwep:vrofile Gehweg Ftinn=2 Fahrbahn 

Planstrassen 
1.jo o.2o 4„50  

Ruhender Verkehr 

Grundlitzlieh 'wurde eine Garagennnenennug gcw:ihlt, die 
es gestattot, auf jedem llaugrundstdek je Wohneinheit 
2 StellplUtze für PNWs zu schaffen, • 
( Abstand vordere Bauflucht Garage von Strassenkante  

mind,  5.00  al,  damit zusätzlich 1 Stellplatz vor der 
Garage). 

--134,444-wai en,- • 
1 3 gtoll  
9,5 



11.1 • •01,  

Fussgängerverkehr 

.Das im Bebauungsplan ausgewiesene Wegenetz für Fuss-
gänger soll eine gefahrlose, .vom fliessenden Verkehr 
weitgehend unabhängige und zugleich kurze Verbindung 
zu den Gemeinbodarfseinrichtungen im und ausserhalb 
des Geltungsbereiches sowio innerhalb der einzelnen 
Bauquartiere gewährleisten. 

Pusswegbreiten: 2.50 - 3.0o m. 

Zusammenstellung  der  Verkehrsflächen 

Sammelstrassen  
Planstrassen A-D-F und G 

Wohnwege  -befahrbar 
Planstrassen C-D-E-H 1.1.41e1 1-  U A' 
Öffentliche  Parkpläezo  

Funsweg2.  
Planweg l-2-1-4-5-6 und 7 
Landwrtachaftsweee 
Wog Nr. 1-2->:,;>--- 
Straosenbecleitcran  

Verkohrsflächen  go saint:  

Jcf. 1/457; Pfri 
3.3 - 1211.311112E2212MM22.0 
3.31- Kanalisation 

Der Generalentwässerungsplan der Stadt Nidderau ist  vein'  
Ing.Büre Golüke, Arnoldahain  /Ts.  bearbeitet worden und, 
liegt emr Zeit zur Genehmigung  yore  

,Das Daugebiet kann ordnungsgemäss entwässert werden.,. 
Eine zentrale Kläranlage ist im Bau und wird in Kürze 
ihrer Bestimmung übergeben. 

3,32- Wasserversereung 

Die Wasserversorgung der Stadt Nidderau erfolgt ilber die 
Kreiswerke Hanau. 
Elne Vers orung des Geltungsbereiches mit Trink-und Brauch-
wasser ist gewährleistet, 
Für den Bereich der höchstgelegenen GolUndeteile im Süde  
oaten  deo GeltuniesUereiehes mässen die rruckverhältniese 
überpröft werden. 
Aus diesem Grunde können dort nur l-gosehossiue Wohnze-
bäude erstellt werden. - 

11.795 qm 

-6.46o 

l„94o  
qm.' 
(am 



ca .7,7.853  ha,, 

Zusammen: Plätze 147jj 

Zveifamilionhäuser 
vorhanden 

Gosemtzahl: 

2 

1611.)1ät 190 WE  

'WR 

•••• 

Verhältnis Ei amilienhäusor : Zweifailienhalscr: 

Gos,Zal d 
davon: 

Wohngebäude(einschlLaden) 161Gebäude 

-5- 

3.33- Stremversorzmno 
Zuständiges Stromversorgungsunternehmen ist die  EMI  
Kassel, Zweigstelle Hanau. 

Die Stromzuführung im Geltungsbereich erfolgt über 
Erdkabel/eitungen— 

Flächen für die erforderlichen Umformerstationen  dud  
im Bebauungsplan ausgewiesen. 

3,34-  StrassenbeloucUmm 

Die Strassenbeleuchtung wird im Auftrage der Stadt 
Nidderau durch die EAN. Hanau installierte 

Zur Verwendung kommen bei Verkehrsstrassen Peitschen-
maste, bei Fusswegen Kandelaberleuchtene 

3.35- Müllbeseitif;ung  

Mit der Mülr,eseitung wurde von der Stadt Niddorau ein. 
privates Müllbeseitigungsunternehmen eauftrsgt. 

3.4 - Wohnbebauung  

Gesamtfläche des Geltungsbereiches: 

huitoxi (IA  
Art der Gebäude Paugebiet Plätze 1.T/Platz C; ,.WE 

2 

WR 4) 

WRp 

5-5-53 

43 

29 
8 

43 
WR 

29 
8 

WR 3 
' 

Einfamilienhäuser 

um 6) 6 ' ( 
Zweifamilinnhäuser 1 

1) I
5) ,... ,) 

WR 
.), ,) 9 

Ladengrundstück 
• 46' 

1 

Einfamilienhäuser 140 =  ca  85 
Zweifamilienhäuser 26-  za  

   

lee % 



3 

//7 49e 
37  853  ha 

Wohneinheiten in Einfam.-Häusern i40 WE =  ca  7 
Wohneinheiten in Zweifam.-Häusern. 50 WE =  ca  2 

190 WE loo % 

342- Ansiedlungsmöglichkeiten 

Berechnungsgrundlago: WE in Einfamu-W zern = 4 Pers.. 
WE in Zweifam iläusern = 3  Pets.  

Einfamilienhäuser: 140 WE x 4 = 60 Pers. 
Zweifamilienhäuser: 50 WE x 3' 1,0_yers. 

Zusammen: 724-  Personen. 

3.43-  Wohndichte  

Druttowohndichte 

Bruttobaufläche 

Druttowohndict e WE/ha 
DruttowoLnd ate Per/ha 

= rd. lo ,9 WE/ha 
= rd. 4o.5 Pers,/ha  

Nettowoh.dichte 

Netto sufläche 
1122 

lju6Ve ha 

Ne owohndichte We/ha = rcL. i4. 1 113/ha 
ettowohndichte rers u/ha = rd u  51,o rp-r5e  

3‘,5 - Flächen für den Gemeinbedarf 

Kindergarten2läche(ohneyarkplatz) 

• Vl4chen blullrho Anlaccn 
•,•&••••••••••••••..1e••••. 

privatwirtmchaftlichon Zicken dienou 

LadengrundstücksfMchw 

- GrUnflächen 

Die im Debauungsplan ausgewiesenen Grün-
flächen gliedern sich in: 4.2 ie 

Kindorspielplatzfläche -4,e6e cm 
Sonstige Grünflächen ? 46(,  lr  

41_425 , 
ea 3950  qm  

ca 970  qm  

MP 
ea 17-re.e1  qm  

•"«, 
-2. I 



3-Vel  
7- 

L0 - Auf liederung der Flächen im Geltunfisbereich 

Gesamtfläche Geltungsbereich: 17.253 

Art der Flächen ha 
77̀7777r2F-- Wohnbauf1ächen (netto) Vd.i.)74 

Gemeinbodarfsflächon 
Kindergarten Cf',N.13 

Flächen f.priv.-wir‘nchrtl. 
Zwecke 

Laden 

Verkehrsflächen 

22; 
76J'70 
2.3o 

0,55 0„097 

2.8q5 
2.9.55 

HI 
Sammelstrassen 11.795 qm 
Wohnwoge 6.460 qm 
Parkplätze 1.940 qm 
Fusswege 2.25ci ilm . 
Landwirt,-Wege 6.61-0 qm 
Strassenbegl.-Grün 485 C1111 

Grünflächen 
M 

Kinderspielplatz  4.360 qm 
.Sonstige Grünflächen 

. 2.460  ow  

Zue3ammens 
•••••••••11•••.••••.• .•••• 

4-) Nach Abzug der vorhandenen Landwirtschnnwege er-
mässigt sich der %-Antoil der Verkahrsfläen von 
716.51/4'5% um 3.16V2 auf 12„C 5; 

AU.4ü 
5.0  Massnahmen zur Bodenordruna 

Die im Geltungsbereich das Bebauungsplans e:Ingesohlossenen 
Flächen werden, soweit erforderlich, durch eine 331,u1und- 
umlogung  gem  Bundesbaugosetz - Vierter Teil § 76 
entsprechend den festgesetzten Flanung-zabsicen des 
Debauungsplanes neu geordnet. 

6,o Kostonormittluria  
Im Rahmen der tädtebaulichen Mati:mahncn sind fUx. den 
Goltungsboreich des Bebauungsplane " Lo2Aur..::,:aute" &ior 
Stadt Nidderau folgende Kosten in Ansatz lu 

6.1 - Kosten der Frei  ßu der Flächen fUr VrErkchrs-,Ver-
sorguno-s:bomeinhodarfs-und Griinfiäche71 

Nach Baulandumlegung entstehen Freile3ungs-
kosten für Gemeinbedarfsflächen und Grünflächsn. 

Kosten: 11.270 qm x DM 30.-- 

    

übertrug: DM 



••••••• 

M 

vom  ,f`'L;1-1.74  
/7?. 1- 417‘,..r  

Nic _,, Uerau, .den zf.7/1/ ;istrat 

1) L3 

Bürgermeister 
a. Stadtrat 

' 

-.8- 

Übertrag: DM 

6,2 - Kosten der Herstellung der Verkehrs-
flächeni  einschl.Strassenbeleuchtunp;  

Kosten: Verkehrsflächen, einschl. 
Döschnungsherstellung lt 
Kostenvoranschlag ,Baubera-
tung Golüke, Darmstadt DM 1.24o „000„- 

Kosten: Strassenbeleuchtung • ' DM 97.000.- 

Kosten: Strassenbogleitgrün 
485 qm x DM 3.- DM  hr- 

Kosten Ziffer 6„2 

6,3 - Kosten der Herstellung der Entwässer-
ungsanlagen 

Kosten: Kanalisation, einschl., 
Strassenontwässerung lt. 
Kostenvoranschlag Daube-
ratung Golüke, Darmstadt 

6.4 - Kosten der Herstellunp- der Wasser-
vers orgungsanlagen  
Kosten: Wassorversorgungs/eitungen, 

cinsohl.Erdarbeiten und Zu-
behi;r, 
Mittelprois jü cra jruitto-
bauland --a DM 1.2,5 

/3972 qm x 1,25 DM 

6.5 - Kosten der Herstellunp der 2:5;5:fent3_,.. 
Grünflächen 
Kosten: Erdarbeiten, Bepflanzung und 

Ausstattung. • • 
Mittelprois je qi = DM 1.-- 

732o qm x DM 3.-- 

6.6 Insgemeinkosten 

Gesamtkosten Ziffer 6 „ 

Von den beitragsfähigen Erschliessungskeste.-7.1 Lbe. di  
Dauplatzerwerber 90 ;uf . 
Mit dem Bebauungsplan zusammen. offengele J  :'r. der Zeit 
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